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Beschlussvorlage

Vorlage
Datum

zur Behandlung im  Ausschuss fiir Planung, Verkehr und Stadtentwicklung

192/2016
25.05.2016

Betreff: Entsorgung und thermische Verwertung von
entwassertem Klarschlamm der Klaranlage Tiibingen -

Vergabe
Bezug:

Anlagen: 0

Beschlussantrag:

Die Firma mse Mobile Schlammentwasserungs GmbH, Karlsbad-Ittersbach, wird mit der thermischen

Klarschlammverwertung des Klarwerks Tlbingen beauftragt.

Finanzielle Auswirkungen Jahr 2016 Folgej.:
Investitionskosten:
Bei HHStelle veranschlagt: Wirtschaftsplan der
KST €
Aufwand jahrlich 235.000,- € 475.000,- €

Ziel:

Der auf der Tubinger Kldranlage anfallende Klarschlamm soll weiterhin der thermischen Verwertung

zugefiihrt werden.




Begriindung:

1. Anlass / Problemstellung

Nach einem Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 2002 wird der der Klarschlamm der Klar-
anlage Tibingen der thermischen Verwertung zugefiihrt. Zuletzt wurde die Entsorgung des
Klarschlamms 2013 ausgeschrieben. Der derzeit giiltige Vertrag lauft zum 01.07.2016 aus.
Die optionale Verlangerung konnte nicht in Anspruch genommen werden, da der Auftrag-
nehmer seinen Preis nicht halten kann. Die Leistung wurde deshalb neu ausgeschrieben.

2. Sachstand

Die thermische Klarschlammentsorgung wurde europaweit ausgeschrieben. Zum Submissi-
onstermin am 24.05.2016 sind Angebote von zwei Bietern eingegangen. Das Ausschrei-
bungsergebnis ist zur Wahrung des Bieterschutzes als nichtdffentliche Anlage in Vorlage
192a/2016 zusammengestellt. Die Wertung der Angebote wurde Uber das Jahresauftragsvo-
lumen durchgefiihrt. Diese beinhaltet Positionen, die nur bei einer eventuellen Veranderung
der Schlammqualitdt, bzw. bei einer Reparatur des Schlammsilos anfallen wiirden. Der Auf-
trag bezieht sich zunachst auf einen Dreijahresvertrag mit der Option einer Verlangerung.
Der gunstigste Bieter, die Firma mse Mobile Schlammentwéasserungs GmbH, bietet die Mit-
verbrennung in den Zementwerken der Fa. Schwenk in Allmendingen, Mergelstetten oder
Karlstadt an. Sollte es hier zu Ausfallen kommen stehen der Firma sieben weitere Anlagen
zur thermischen Verwertung zur Verfligung.

3. Vorschlag der Verwaltung

Nach Priifung und Wertung der Angebote ist das Angebot der Firma MSE Mobile Schlam-
mentwasserungs GmbH aus Karlsbad-Ittersbach unter Berticksichtigung aller technischen
und wirtschaftlichen Gesichtspunkte das annehmbarste. Die Verwaltung schlagt deshalb die
Vergabe an diese Firma vor.

4. Losungsvarianten
-keine-
5. Finanzielle Auswirkungen

Die bendtigten finanziellen Mittel sind im Erfolgsplan der KST beim Bereich Stadtentwasse-
rung unter der Position "Aufwendungen fiir bezogene Leistungen - Klarschlammentsorgung"
verfligbar. Fir die Schlammentsorgung sind derzeit 450.000 Euro pro Jahr vorgesehen. Fiir
2016 reichen die vorhandenen Mittel voraussichtlich aus. Ab 2017 soll der Ansatz auf
475.000 erhoht werden.



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

